
 

 
  



 

 
  

HINTERGRUND: Das Projekt Moorfrosch, welches seit 2020 vom 

Landschaftserhaltungsverband durchgeführt wird, kämpft dafür, dass die gefährdete 

Froschart in Baden-Württemberg wieder überlebensfähig wird. Eine der letzten zwei 

bekannten Regionen, in denen Populationen zu finden sind, ist Ravensburg, wo drei 

Vorkommensschwerpunkte dokumentiert sind. Dank der wissenschaftlichen Arbeit von 

Moritz Ott, Wouter de Vries und Florian Bibelriether, sowie dem Aspekt der Umweltbildung 

durch die fotographische und filmische Dokumentation von Max Kesberger sollen die 

sinkenden Individuenzahlen wieder ansteigen und der Lebensraum für den Moorfrosch 

erhalten werden. Diese Ausstellung wurde entworfen, um den Ablauf des Projekts mit 

schönen Eindrücken und informativen Medien aufzubereiten. 

BESCHREIBUNG: In dieser multivisionalen Wanderausstellung erleben Besucher*innen das 

Projekt Moorfrosch von der Suche im Moor über die Aufzuchtstation bis hin zur Rückkehr in 

die Natur und die Anlage neuer Laichgewässer. Mit hochwertigen Fotografien auf 

Leinwänden, Filmen auf Bildschirmen, sowie Ausschnitten von Interviews an Audiosäulen 

entsteht das Gefühl live dabei zu sein, wie die gefährdete Art gerettet wird. Die Ausstellung 

besteht aus 36 Fotoleinwänden in Formaten zwischen 20x20 cm und 1200x1800 cm, drei 

Audiosäulen und drei Bildschirmsäulen mit je mehreren Videoclips und zwei 

Informationstafeln. Optional stehen eine Fotosammlung der LEV-Mitarbeitenden und 

Bastelmaterial für Kinder zur Verfügung. Alle Starttasten der Medien sind mit Sensoren 

ausgestattet, die es möglich machen die Ausstellungsstücke Coronakonform ohne Berührung 

zu bedienen. 

ANFORDERUNGEN AN DEN AUSSTELLUNGSRAUM: 

Größe/6 Stromanschlüsse/mindestens 16 Bildschienen  

Zielgruppe: Die Ausstellung ist dafür konzipiert, allen Generationen unterhaltsam neues 

Wissen darzubieten. Die einfach bedienbaren Audiosäulen und TV Säulen machen die 

Ausstellung schon für junge Kinder zu einem anregenden Erlebnis, während die informativen 

Tafeln und Bildunterschriften für die großen Besucher eine weitere spannende Bereicherung 

sind. 

 

UMFANG DER AUSSTELLUNG: 

4 Bilder 20x20 cm 

7 Bilder 20x30 cm 

2 Infotafeln 40x60 cm 

1 Impressum 40x80 cm 

21 Bilder 50x75 cm 

1 Bild 55x73 cm 

1 Bild 60x60 cm 

1 Bild 180x120 cm 

1 Bild 100x200 cm 

3 Audiosäulen, Höhe ca 70 cm 

3 TV-Säulen, Höhe zwischen 130 und 160 cm 

Optional Fotokollage „Outtakes“ von LEV-

Mitarbeitenden an frei aufgestellten Ästen 

Impressumschild 40x80 cm 

 

 



 

 
  

• geschlossene (zu Öffnungszeiten beaufsichtigte) Räumlichkeiten 
• Ausstellungsdauer von mind. vier Wochen 
• Flächenbedarf 80-100 m2 
• Stromanschluss für sechs Elemente erforderlich 
• Verkauf von Merchandiseartikeln zur Unterstützung des Projekts (Jutebeutel 

& Emaille-Tassen „Moorfroschretter“/ „Moorfroschretterin“) 

 

Landschaftserhaltungsverband Landkreis Ravensburg e.V. 

Frauenstraße 4 

88212 Ravensburg 

Moritz Ott | moritz.ott@lev-ravensburg.de | 0751/85-9668 

 

Weitere Informationen sowie Impressionen des Projekts finden Sie unter 

www.moorfrosch.info 

mailto:moritz.ott@lev-ravensburg.de
http://www.moorfrosch.info/


 

 
  

 

 

Am Ein-/ oder Ausgang der Ausstellung liegt das Moorfrosch-Retter*innen Merchandise aus, 
welches der LEV zum Verkauf auslegt. 
Das Foto zeigt ein markantes Merkmal des Moorfrosches, die kurze und spitze 
Schnauzenform des Moorfrosches. 
 

 

 

 

 



 

 
  

 

Neben der Infotafel über den Start des Moorfroschprojektes sehen wir auf dem oberen Foto 

einen männliche Moorfrosch, der sich in der Paarungszeit blau färbt, um der Damenwelt zu 

imponieren. Das untere Foto zeigt einen Moorfrosch in der Dämmerung. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Audiosäule mit angebrachten Modellen des Moorfrosches und des Grasfrosches lassen 

die Unterschiede der Rufe hören. Die Sensoren vermeiden die Berührung der Tasten zum 

Starten der Audiospuren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
  

Folgende Infotafel beschreibt das Moorfroschprojekt: 

 

 



 

 
  

Dieser Bereich der Ausstellung beinhaltet neben der Infotafel zum Moorfroschprojekt und 

der Audiosäule folgende Fotos: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20x20 cm 20x20 cm 

50x75 cm 50x75 cm 



 

 
  

 

Diese Fotos zeigen eine Kreuzotter, natürlicher Fressfeind des Moorfroschs und einige 

andere Moorbewohner. 



 

 
  

 

Kleine Filme des Moorfroschs in der freien Wildbahn zeigt diese TV-Säule. Es ist auch ein 
Froschkonzert in der Dämmerung zu hören. Im Hintergrund sind zwei weitere Bilder des 
Moorfrosches im Wasser eines Moores. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
  

Dieser Bereich beinhaltet neben der TV-Säule und der Audiosäule folgende Fotos: 

 

 

 

 

 

  

 

   

  

 

 

 

 

 

   

 

 

 

20x20 cm 

20x20 cm 20x20 cm 

50x75 

20x20 cm 



 

 
  

50x75 cm 50x75 cm 

50x75 cm 50x75 cm 

50x75 cm 50x75 cm 



 

 
  

 

Diese Audiosäule beinhaltet drei Interviews über die Suche nach den letzten Moorfrosch-

Individuen Süddeutschlands, die Laichzeit von Moorfröschen und die ersten Laichfunde der 

Gruppe nach ihrer langen Suche. 

 



 

 
  

 

 
Die beiden größeren Bilder zeigen Florian Bibelriether und Wouter de Vries bei ihrer Arbeit 
im Moor. Wenn auf der Audiosäule die Interviews der Beiden ausgewählt werden, ertönt die 
jeweilige Stimme aus einem Modul hinter der entsprechenden Fotoleinwand. 
Auf den vier kleinen Bildern sind verschiedene Laichfunde des Moorfroschs und des 
Grasfroschs zu sehen.  
 
 

Dieser Bereich beinhaltet neben der Audiosäule folgende Fotos: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

180x120 cm 50x75 cm 



 

 
  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

50x75 cm 50x75 cm 

50x75 cm 50x75 cm 

50x75 cm 50x75 cm 



 

 
  

 

Links ist die Großaufnahme einer Kaulquappe zu sehen, sowie alle Entwicklungs-Stadien der 

reifenden Kaulquappe, die sie innerhalb weniger Tage in ihrem durchsichtigen Ei durchläuft. 

Rechts hängen eine Detailaufnahme der Eier und eine Kollage aus Kaulquappen-

Nahaufnahmen. In der Mitte sind verschiedene Eindrücke aus der Aufzuchtstation. 

 

 

Diese TV-Säule zeigt ein Kaulquappenei im Zeitraffer bei der Reifung, die Aufzuchtstation der 

Moorfrösche und die Freilassung der 10 Wochen alten Jungfrösche in ihren 

Ursprungsgebieten. 

 



 

 
  

Folgende Infotafel beschreibt die Aufzuchtstation: 

 

  



 

 
  

 Dieser Bereich beinhaltet neben der Infotafel zur Aufzucht und der TV-Säule folgende Fotos: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

100x200 cm 20x30 cm 

20x30 cm 20x30 cm 

50x75 cm 50x75 cm 



 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

55x73 cm 50x75 cm 

60x60 cm 



 

 
  

 

Dieses Foto zeigt Moritz Ott im Torfmoos bei der Freilassung der Jungtiere. Kinder, die an der 

Bastelstation eigene Origamifrösche gebastelt haben, präsentieren diese stolz. 

  
 



 

 
  

 

Diese Fotokollage mit dem Titel „Outtakes“ zeigt Mitarbeitende des LEV Ravensburg bei der 

Suche des Laichs, dem Aufbau der Aufzuchtstation und der Freilassung der Tiere. Die 

Wathose und der Kescher sind wichtige Arbeitsutensilien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
  

Dieser Bereich beinhaltet neben der TV-Säule folgende Fotos 

 

  

50x75 cm 50x75 cm 

50x75 cm 50x75 cm 

50x75 cm 



 

 
  

 


